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ftf)wei|erifdE)e 3Iu§fießung für grauenarbeit. Radßbem bet
Boxfi|enbe nos| Kenntnis non bet Steßungnaßme be§
8entraloorfianbe§ ju einer SRtei^e non Anträgen ber Sef»
ttonen gegeben unb ber ißräfibent ber SBabijc^en |>anb»
werfet» unb ©ewerbenereinigung, Burfßarb, ben Sdjœeij.
©eroerbenetbanb jur ^ubiläumloetfammlung ber Berel»
nigung etngelaben hatte, fdfjloß $räjtbent St. dfdfjumi
bie bte§jäßrige ©emerbetagung.

gerbaadiwesti.
©enetaloetfantmlung beg 33erbanbe§ fdjweljettfdfjer

Sdjreinermeiftîr in Brunnen. der Berbanb fdfjroeßs.

Sdjretnermeifter ratb SRöbelfabrifanten I^ält feine bie§»

jährige ©enralnerfammlung in Brunnen ab. ®a£ ißro»
grantm ftefjt wieberum jwei dagungen nor, unb jwar
am 18. unb 19. Susii, mit Vortragen non ©ewetbe»
fefteiär ©aleajji über ba§ ®^ema „SBte fann irn @e»

werbe eine Sdhmußfonlurretij wirffam befämpft »erben?"
unb nom direfior ber Scßwei|. Unfaßnerfic|erung§an=
fiait, Sohren, tn Sutern fiber „®ie ^Prämien ber ©djwelj.
UnfafloerftdgerungSanfialt in Befangenheit unb gufunft".
Sim Sonntagabenb finbet ein gemeinfameS RadSjieffen im
©raub Hotel Ronnenberg" in Seeltëberg fiatt. der brüte
dag ift für einen SluSfïug auf bte IRigi referoiert.

der ffpjneij. ©penglermeifter» unb Snfiaßateur»
nerbant) wirb feine feteSjährige ©eneralnerfammlung nom
18. bi§ 20. Quni in ßüridj abgalten.

Kongreß ber internationalen Bereinigung für ge»

werbiiäjcn SRe$tfdj)uß in @enf. Stm 9. Quni ift in
©enf ein Kongreß ber internationalen Bereinigung für
gewerblichen Recßtfchut} eröffnet worben, an meinem 18
Sänber »ertretet- ftnb. Berfycmbelt wirb über bie lit»
wenbung be§ paager übereinfommenS betreffenb bie
internationale Hinterlegung ber gewerblichen SRufier unb
3Robefle, bie Berlängerung ber ißatentbauer, ba§ inter»
nationale SBarenflaffenoerjeidfjniS ufw.

Kongreß ber internationalen Union fSr ©r fintier»
f^ng in ©enf. ©in Kongreß ber internationalen Union
für ©rfinberfdfjuß in ©enf îjat eine Reiße Refolutionen
gefaßt betreffenb bie dauer ber Batente, ba§ geiftige
©igenium an wiffenf<hafilicf|en ©ntbedfungen, bie inter»
nationale Konfiatterung non inbuftrteüen SRufiern unb
patenten. '

H«$$teilB*8$we«eB.
die Slugfießung „der ©orten" im Kunftgewcrbe»

ttutfeum görieh gibt in tptjotograp^ien unb ©runbriffen
— tiur ausgeführte Anlagen ftnb aufgenommen — ein
Bitb non bem, ma§ h«"te auf bem ©ebiete bei? Hau§«
gartenS, beS Slebelung§garten§ unb be§ Familiengarten!
erftrebt wirb, wobei bem Kleingarten feiner nolf'Swirt»
f^aftlidhen Sebeutung gemäß befonbere lufmerffamfeit
gefdßenft ift. HauptauSfieHer ift ber „Bunb Sdhwetjeri»
f<her ©artengeftalter", ein nö(ß junger Berbanb, bem
lebocf) bereits bte namhafteren ©artenbauer umfereS
i-anbe! angehören, daneben ftnb an ber Beranfialtung
JwdEj anbere Fachleute unb Slrdfjiteften be! 3«» unb lui»
junbe§ forote gemeinnüßige Bereine beteiligt. — der
•üeihe neuzeitlicher Irbeiten ift eine tjifiorifc^e Abteilung
®"9ef(hIoffen, bte ben ©arten früherer Igahrßunberte unb
Uembe Kulturen tn SIbbilbungen oorführt, ißrerfeit! aber

eine fd^meijerift^e ©ruppe enthält.

roo
®®werö«« unb 3nbuftrie»2(uSfteßung Derlifon 1927

rf öuli bis 8. Slugufi). ®a bte Saht ber angemet»

liitj ^w§fteßer auf 150 angeftlegen ift, bürfte, im Hin»
** ûuf bie Bielgeftaltigfeit DerlifonS tn gemerbtieher

Hei fesarieitei Neue Redaktion. Vollständig revidiert.

' liilaliBlir I!
Redaktion Dr. Walter Hauser, Dipl. Ärchitekt, Zürich

SH. ligÉHitalÉir 1921

Redaktion Dipl. Ingenieur Max rieb!, Zollikon-Zürich.

Die unter der neuen Redaktion vollständig umgearbei-
teten, den heutigen Verhältnissen entsprechenden Ängäben
der beiden Kalender, enthalten die Preise sämtlicher Bau-
arbeiten, die Preise der Baumaterialien, Tag- und Fuhr-
löhne in den bedeutenden Städten der Schweiz, Tabellen
etc. ; ein Inhalt von ausserordentlicher Fülle, emsig zu-
sammengetragen für Hoch- und Tieibau, vom Grund bis
zum Dach, alle Arbeiten des Architekten, Ingenieurs, Bau-
meisters und sämtlicher Bauhandwerker.

Einunentbehrliches Machschlagebuch für
jeden Baninteressenten.

Mit der Zuziehung der beiden in der Praxis stehenden
Fachmänner als Redakteure hat der Verlag einen bedeu-
tenden Schritt vorwärts getan, um die nun seit bald 50
Jahren als unentbehrliche Ratgeber eingelührten Kalender,
durch ihre sachgemässe umlangreiche Neubearbeitung auf
der Höhe zu halten.

Preis einzeln Fr. 10.—.
Beide Kalender zusammen Fr. 17.—.

Bestellungen erbittet

FRITZ SCHUCK, ZURICH 7
Telephon: Hottingen 27.73 -:- Merkurstrasse 56
'415

-t--- «EEK22W«a.-'":V:JSJ3ür

unb htbufhMer Hinftcljt unb auf bie füljtenbe Stellung,
bie ntele feiner girmen einnehmen, bie SluëfteHung beö

Qntereffanten unb Se|rreic§en fetjr nie! Bieten unb weit
ü&et ben Btaljmen anbetet totaler 3Iu§fteüungen fjerau§»

ragen.
Sur Unterbringung ber luSfüßwifl fieljt ba§ neue

geräumige Retunbarfd^uIßauS auf luftiger .g>öf»e jur Ber»

fügung, beffen 3?äumli^!eiten baju wie gefd^affen ftnb.
Unb auf bem großen ißlaße nor bem ©ebäube ergeben

feitlicb bie ßelte für SöirtfcßaftSbetriebe, gefilicßfeiten,
©pesiaîauêftetlungen ic, 3Iu^ bie ßeüe Surnßaüe wirb
in ben ®ienfi ber 3Iu§fteHung gefteÖt.

Derlüon wirb wäßrenb ber luSfießung nie! offi»
gießen Befudj bei ftdi) begrüßen bürfen. BerufSoerbänbe
tnoßen i|re Qa^reStagung mit bem Befuge ber Slu§=

fießung oerbtnben, u. a. ber fantonale SMermeifieroer»
banb, ber fantonale Sßagner» unb ©cömtebemetfteroer»
banb, bie delegierten be§ fantonalen @ewerbeoerbattbe§,
ber fantonale Kamtnfegeroerbanb, unb wettere 9InmeI»

bungen werben nodfj erwartet. Sßren KoßeftinbcfudE)
ßaben angezeigt bie ©ewerbenereine SRicßter§wü, ^öngg,
lüfietten (ßüric^), dteiifon, ©cßlieren, SBeßifon. lu§
ber fantonale Seidfitat^Ietiftag finbet am 6. unb 7. 3tuguft
in Derlifon fiatt.

®aë SlitëfMIungëpIeEat, au§ fteben eingegangenen
©nfwürfen gewählt Orenf, Derlifon), fieflt mit Bafmrab,
Drlswappen unb Sßaßftab fe^r finnteicß ben Drt unb
©hûEûfter ber SirJfießung bar. @§ bürfte woßl balb
bie Benölferung non -Rah unb gern auf bte ©ewerbe»
unb 3nbufirte=3fefteHung tn Derlifon gebüßrenb auf»
merffam matten.

SöetföunöattSßeßung „die äöotjmtng" Stuttgart,
Qnli bis September 1927. (SRitget.) luf bem ©elänbe
ber Sßerfbunbau§ßeßung am SBeißenßof tn Stuttgart
fdjjreiten bie Arbeiten rafif noran. Qn ben leßten 2Boc|en
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schweizerische Ausstellung für Frauenarbeit. Nachdem der
Vorsitzende noch Kenntnis von der Stellungnahme des
Zentralvorstandes zu einer Reihe von Anträgen der Sek-
tionen gegeben und der Präsident der Badischen Hand-
werker- und Gewerbevereinigung, Burkhard, den Schweiz.
Gewerbeverband zur Jubiläumsversammlung der Verei-
nigung eingeladen hatte, schloß Präsident Dr. Tschmni
die diesjährige Gewerbetagung.

Generalversammlung NeS Verbandes schweizerischer
Schreinermeister in Brunnen. Der Verband schweiz.
Schreinermeister und Möbelsabrikanten hält seine dies-
jährige Genralversammlung in Brunnen ab. Das Pro-
gramm sieht wiederum zwei Tagungen vor, und zwar
am 18. und 19. Juni, mit Vorträgen von Gewerbe-
sekretär Galeazzi über das Thema „Wie kann im Ge-
werbe eine Schmutzkonkurrenz wirksam bekämpft werden?"
und vom Direktor der Schweiz. Unfallversichsrungsan-
statt, Bohren, in Luzern über „Die Prämien der Schweiz.
Unfallversicherungsanstatt in Vergangenheit und Zukunft",
Am Sonntagabend findet ein gemeinsames Nachtessen im
Grand Hotel Sonnenberg" in Seelisberg statt. Der dritte
Tag ist für einen Ausflug auf die Rigi reserviert.

Der schweiz. Spenglermeister- und Installateur-
verband wird seine diesjährige Generalversammlung vom
18. bis 20. Juni in Zürich abhatten.

Kongreß der internationalen Vereinigung für ge-
»erblichen Rechtschutz in Genf. Am 9. Juni ist in
Genf ein Kongreß der internationalen Vereinigung für
gewerblichen Rechtschutz eröffnet worden, an welchem 13
Länder vertreten sind. Verhandelt wird über die An-
Wendung des Haager Übereinkommens betreffend die
internationale Hinterlegung der gewerblichen Muster und
Modelle, die Verlängerung der Patentdauer, das inter-
nationale Warenklassenverzeichnis usw.

Kongreß der internationalen Union fur Erfinder-
schütz in Genf. Ein Kongreß der internationalen Union
für Erfinderschutz in Genf hat eine Reihe Resolutionen
gefaßt betreffend die Dauer der Patente, das geistige
Eigentum an wissenschaftlichen Entdeckungen, die inter-
nationale Konstatierung von industriellen Mustern und
Patenten.

Die Ausstellung „Der Garten" im Kunstgewerbe-
Museum Zürich gibt in Photographien und Grundrissen
^ nur ausgeführte Anlagen sind aufgenommen — ein
Bild von dem, was heute auf dem Gebiete des Haus-
gartens, des Siedelungsgartens und des Familiengartens
erstrebt wird, wobei dem Kleingarten seiner Volkswirt-
schaftlichen Bedeutung gemäß besondere Aufmerksamkett
geschenkt ist. Haupiaussteller ist der „Bund Schweizer!-
scher Gartengestalter", sin noch junger Verband, dem
ledoch bereits die namhaftesten Gartenbauer unseres
Landes angehören. Daneben sind an der Veranstaltung
auch andere Fachleute und Architekten des In- und Aus-
Andes sowie gemeinnützige Vereine beteiligt. — Der
âihe neuzeitlicher Arbeiten ist eine historische Abteilung
angeschlossen, die den Garten früherer Jahrhunderte und
ttemde Kulturen in Abbildungen vorführt, ihrerseits aber
auch eine schweizerische Gruppe enthält.

,»2 Gewerbe- und Industrie-Ausstellung Oerlikon 1927
Juli bis 8. August). Da die Zahl der angemel-

kn^ Aussteller auf 150 angestiegen ist, dürfte, im Hin-
6 auf die Vielgestaltigkeit Oerlikons in gewerblicher

sà bMài. às kàlàn. Ulàltz miàiì
' àidà il

keàsktio» On. MsiîS? kâULEN, OipI, Ttrokitekt, Ztürick

!àlà iWiMàà M
kîeààiioli Oipl. Ingenieur Älsx tìsdî, ^oilikon-Tmiok-

Oie unis? àsr neuen îieàskiwn volistsnàix uwgsskbei»
teisn, âsn ksutiZen Verkàltnissen enìspreckenâen ânxàbsn
cker deîàen Xslsaäsr, entkslten ciie preise ssmtlioksr iZsu-
srbeiisn, âie preise äer ksumstsrislien, Isg- unä kà-
läkns in äsn dscksnisnàen Ltâàien äsr 8c!i«eir, Isbeliso
à.; ein Ivksii von gusserorcientlicker kulle, ernsix zu-
ssmmengetrsZen îûr kioek- unà kieibsu, vom Qrunà bis
2Ulll Osok, à Arbeiten äes ârukitskìen, Ingenieurs, iZsu-
meisiers unck sâmtlieker kZsuksnàMsrlesr.

Lili! NNENidEàî'îîLàs» KscdsedlsAEdllä Mr
jSâSN KâZQtErKSSEllîSll.

Nit âer ^uTiekung àer beiäeo in rier prsxis siebenâen
psekmsnner sis Ks6skienre ksi 6er Verlsg einen beäeu-
tenäsn 8ekritt vorwärts geisn, uin clie nun seit bslci SO

)skrsn sis unentbskrîioke lîstgeber eingeüikrten Ksienäer,
Uurck ikrs ssekgemssse uailsngreieke lüenbesrbeitung sul
äsr kläks ?u ksltsn.

preis einzeln kr. lg.—.
Leiâs lislsnàr zusammen kr. 17-—.
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und industrieller Hinsicht und auf die führende Stellung,
die viele seiner Firmen einnehmen, die Ausstellung des

Interessanten und Lehrreichen sehr viel bieten und weit
über den Rahmen anderer lokaler Ausstellungen heraus-
ragen.

Zur Unterbringung der Ausstellung steht das neue

geräumige Sekundarschulhaus auf luftiger Höhe zur Ver-
fügung, dessen Räumlichkeiten dazu wie geschaffen sind.
Und auf dem großen Platze vor dem Gebäude erheben
sich seitlich die Zelte für Wirtschaftsbetriebe, Festlichkeiten,
Spezialausstellungen zc. Auch die helle Turnhalle wird
in den Dienst der Ausstellung gestellt.

Oerlikon wird während der Ausstellung viel offi-
ziellen Besuch bei sich begrüßen dürfen. Berussverbände
wollen ihre Jahrestagung mit dem Besuche der Aus-
stellung verbinden, u. a. der kantonale Malermeisterver-
band, der kantonale Wagner- und Schmiedemeisteroer-
band, die Delegierten des kantonalen Gewerbeoerbandes,
der kantonale Kaminfegerverband, und weitere Anmel-
düngen werden noch erwartet. Ihren Kollektivbesuch
haben angezeigt die Gewerbevereme Richterswil, Höngg,
Altstetteu (Zürich), Dietikon, Schlieren, Wchikon. Auch
der kantonale Leichtathletiktag findet am 6. und 7. August
in Oerlikon statt.

Das Ausstellungsplakat, aus sieben eingegangenen
Entwürfen gewählt (Frenk, Oerlikon), stellt mit Zahnrad,
Oriswappen und Maßstab sehr sinnreich den Ort und
Charakter der Ausstellung dar. Es dürfte wohl bald
die Bevölkerung von Nah und Fern auf die Gewerbe-
und Industrie-Ausstellung in Oerlikon gebührend auf-
merkfam machen.

WerkSundausstellung „Die Wohnung" Stuttgart,
IM bis September 1927. (Mitget.) Auf dem Gelände
der Werkbundausstellung am Weißenhof in Stuttgart
schreiten die Arbeiten rasch voran. In den letzten Wochen
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